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Herren Bezirksklasse

SV Büchenbronn : TTC Dietlingen II 
Freitag, 30.09.2022, 20:30 Uhr

SV Büchenbronn und TTC Dietlingen II teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse entführten die
Gäste des TTC Dietlingen II in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim SV
Büchenbronn. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 32:30. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Yalcin / Zechiel. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom SV Büchenbronn um die Nummer 1 Olcay Yalcin nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Yalcin / Zechiel gegen
Augenstein / Müller. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Oberbüchler /
Novak konnten Vögele / Kling anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Es war ein langes Spiel, bis Bischoff / Brauch ihre 2:3-Niederlage gegen
Geiger / Chrzan quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Zwischenzeitlich musste Olcay Yalcin zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen
Manuel Novak aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Zwischenzeitlich konnte Bernd Zechiel zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel
gegen Eduard Oberbüchler aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Oliver Scholl und Manfred Geiger, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Auf dem falschen Fuß erwischte Dominik Vögele seinen
Gegner Steffen Augenstein beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Fiona Müller wurden Detlev Bischoff dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Brauch
im Match gegen Wieslan Chrzan, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Olcay Yalcin gelang es Eduard Oberbüchler zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Den Sieg von Manuel Novak konnte Bernd
Zechiel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Oliver
Scholl gelang es, Steffen Augenstein im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manfred Geiger konnte Dominik Vögele
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Detlev
Bischoff konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wieslan Chrzan
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Christian Brauch machte mit Fiona Müller
beim 11:7, 13:11, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Yalcin / Zechiel
und Oberbüchler / Novak entschieden, das Yalcin / Zechiel letztendlich gewannen. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Büchenbronn tritt dabei geben den TTC Tiefenbronn an,
während es der TTC Dietlingen II mit der TTG Kleinsteinbach/Singen IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Büchenbronn

Doppel: Yalcin / Zechiel 2:0, Vögele / Kling 0:1, Bischoff / Brauch 0:1 
Einzel: O. Yalcin 2:0, B. Zechiel 0:2, O. Scholl 1:1, D. Vögele 1:1, D. Bischoff 1:1, C. Brauch 1:1 

 TTC Dietlingen II
Doppel: Oberbüchler / Novak 1:1, Augenstein / Müller 0:1, Geiger / Chrzan 1:0 
Einzel: E. Oberbüchler 1:1, M. Novak 1:1, S. Augenstein 0:2, M. Geiger 2:0, W. Chrzan 1:1, F. Müller
1:1


